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HRT startet mit drei Ford Mustang GT3 im ADAC GT Masters 
 

• ADAC GT Masters Champion Salman Owega und Finn Wiebelhaus teilen sich ein Cockpit 
• Weltmeister-Sohn Jonathan Cecotto und Dennis Fetzer gehen zusammen an den Start 
• Youngsters-Duo Niklas Kalus und Max Reis teilen sich einen Ford Mustang GT3 

 
München. Das Haupt Racing Team bringt 2025 die Marke Ford nach zehn Jahren ins ADAC GT Masters 
zurück. Das verkündete das Team bereits zum Ende der vergangenen Saison. Nun ist klar: HRT Ford 
Performance wird drei Ford Mustang GT3 einsetzen. Zum ersten Mal werden sie beim Saisonauftakt 
vom 23. bis 25. Mai auf dem Lausitzring im Rahmen der DTM zu sehen sein. 
 
Die drei Mustangs gehen mit den Startnummern 2, 3 und 64 in die 19. Saison des ADAC GT Masters. 
Das Auto mit der Nummer 2 pilotieren Jonathan Cecotto (25 / Venezuela) und Dennis Fetzer (23 / 
Gießen). Rookie Cecotto war 2015 in der ADAC Formel 4 am Start und sammelte seither Erfahrungen 
und Erfolge in verschiedenen GT-Serien und Markenpokalen in Europa, Asien und Amerika. Sein Vater 
ist der frühere Formel-1- und DTM-Pilot sowie Motorrad-Weltmeister Johnny Cecotto. Teamkollege 
Fetzer fuhr bereits 2024 einen Gaststart im ADAC GT Masters für HRT und erzielte zwei Siege im PRO-
AM Cup. Neben seinen zahlreichen Einsätzen in der ADAC Nürburgring Langstrecken-Serie war er 2020 
und 2021 in der ADAC GT4 Germany aktiv und fuhr dreimal aufs Podium.  
 
Mit der Nummer 3 fahren Niklas Kalus (19 / Duisburg) und Max Reis (18 / Ramstein). Kalus ist neben 
Cecotto der zweite Rookie im Bunde. Er wechselte 2023 vom Kart- in den Automobilsport. Nach 
starken Leistungen in Markenpokalen schlägt der GT3-Debütant mit dem Start im Ford Mustang GT3 
von HRT Ford Performance das nächste Kapitel seiner Laufbahn auf. Teamkollege Reis bestritt bereits 
die vergangene Saison mit dem Haupt Racing Team und fuhr direkt zum Saisonauftakt in Oschersleben 
aufs Podium. Am Red Bull Ring ließ der Youngster mit seiner ersten Pole Position aufhorchen. 
 
Im Ford Mustang GT3 mit der Startnummer 64 nehmen Salman Owega (19 / Köln) und Finn 
Wiebelhaus (18 / Offenbach) Platz. Beide wurden als Ford Performance GT3 Junior in den 
Nachwuchskader von Ford berufen und verfügen bereits über Erfahrung im ADAC GT Masters. Owega 
wurde 2023 Meister und hat insgesamt sieben Siege sowie vier weitere Podiumsplatzierungen zu 
Buche stehen. Wiebelhaus erreichte in seiner Rookie-Saison 2024 Platz vier der Gesamtwertung und 
feierte einen Sieg sowie zwei Podestplätze. 
 
„Es freut uns sehr, wieder drei Fahrzeuge im ADAC GT Masters an den Start bringen zu können“, sagt 
HRT-Geschäftsführer Ulrich Fritz. „Dies bestärkt uns in unserem Konzept der Nachwuchsförderung. 
Vier der sechs Fahrer waren bereits im letzten Jahr mit uns am Start und haben ein steile Lernkurve 
gezeigt. Das Ziel muss nun sein, diese Entwicklung weiter voranzubringen und die Debütanten gut zu 
integrieren. Es wird auf jeden Fall eine spannende Saison.“ 
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